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Verdauung erfolgt danach im fünf bis sechs 

Meter langen Dünndarm. Er besteht aus 

drei Abschnitten: dem Zwölffi  ngerdarm 

(Duodenum), dem Leerdarm (Jejunum) und 

dem Krummdarm (Ileum). Im gesamten 

Dünndarm sind viele Verdauungsenzyme im 

Einsatz, die die Lebensmittelinhaltsstoff e 

in die kleinsten Bausteine zerlegen, damit 

sie die Dünndarmwand passieren und via 

Blut in alle Organe und Zellen transportiert 

werden können. Die innere Oberfläche des 

Dünndarms ist wie Samt durch kleinste 

Ausstülpungen vergrößert. Das ermöglicht 

einen intensiven Kontakt zwischen dem 

Nahrungsbrei und der Dünndarmoberfläche 

für eine möglichst große Nährstoff ausbeute.

 Vom Dünndarm gelangt der nun nährstoff ar-

me Rest des Speisebreis in den etwa einen 

Meter langen Dickdarm (Colon). Dieser ent-

zieht dem Rest des Speisebreis einen gro-

ßen Teil des Wassers, sodass ein geformter 

Stuhl entsteht. Der Dickdarm beherbergt 

Abermillionen Bakterien (Darmmikrobiom), 

die die letzten Reste verwerten und von un-

verdaulichen Bestandteilen in der Nahrung 

   DIE VERDAUUNG IM ÜBERBLICK

 Der Verdauungstrakt ist insgesamt sechs 

bis acht Meter lang. Wir können ihn uns als 

langen Schlauch vorstellen, der im Mund 

beginnt und am Darmausgang endet.

 Der Mund ist die Eingangspforte des Ver-

dauungssystems. Hier wird die Nahrung 

zerkleinert, damit eine möglichst große 

Angriff sfläche für die Verdauungsenzyme 

entsteht. Der Speichel macht den Nahrungs-

brei gleitfähig und die im Mundspeichel ent-

haltenen Enzyme beginnen bereits mit der 

Verdauung der Kohlenhydrate. Dann geht es 

innerhalb von wenigen Sekunden durch die 

Speiseröhre (Oesophagus) in den Magen. 

Die Speiseröhre ist ein Muskelschlauch, der 

mit einer Schleimschicht ausgekleidet ist, 

sodass er den feuchten Speisebrei gut nach 

unten befördern kann. Am unteren Ende der 

Speiseröhre befi ndet sich der untere Spei-

seröhrenmuskel, der die Speiseröhre vom 

Magen trennt.

 Im Magen angekommen wird der Spei-

sebrei mit Magensaft  durchmischt und 

weiter zerkleinert. Der wichtigste Teil der 

   DIE VERDAUUNG – EIN SENSIBLES 
SYSTEM

 Das Verdauungssystem besteht aus mehreren Organen, die in ihren Funktionen eng mit-

einander verbunden sind. Erfahren Sie hier, wie alles zusammenhängt und welche Rolle 

Ihr Magen dabei spielt.
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